
dann PA I. (dan", in Becl. 4); lSrR. tw., in der Wendg 
d. und wann auch BsL. (HKunz 1857), Stdt; BFrut. 
(MLauuer), Ins (Bärnd. 1914); FJ. (BSG. X); GRTartar; 
S (Joach. 1885); ZO. (JSenn 1864; Stutz, Gern.), sonst 
denn, denn uzw. -e-, -e2-, -ä-, -i-, in B ,Därst., Diemt.' 
(SDS.), Si. (lt OvGreyerz -ä-); FJ. (,starktonig') dr.nd, 
in ,aAA (Bed. 1 b ~);Es, so Pratt., Stdt,Wensl. (TrMeyer); 
BGr. (Bärnd. 1908, 496)' (neben denn) denne(n), in 
AAl<'. (Bed. 1 b p, neben denn) d ennig; s. die Anm. sowie 
die Zssen: 

1. zeitlich, zu dieser, jener Zeit 
Spez. 
a) mit Bez. auf V ergang·enes, damals, seinerzeit 
b) mit Bez. auf Folgendes, Zukünftiges, wesentl. wie 

nhd. dann 
cx.) abs. 
ß) rel., eine Nachzeitigkeit bezeichnend oder davon 

ansgehend 
1) rein temporal, darauf, nachher, später- 2) ver· 
blassend, ferner, weiter, dazu, außerdem, auch 

2. unter best. Umständen, Voraussetzungen 
a) vorerst noch mit zeitl. (Neben-)Vorstellung 
b) mit weiterem (vollständigem) Zurücktreten det· zeitl. 

Vorstellung 
or.) mit Bez. auf eine (bloße) Feststellung, also, nun, 

in diesem Fall 
ß) mit Bez. auf eine Bedingung, wie nhd. dann 
y) mit Bez. auf einen Befehl, übergehend in finale Bed. 
ll) mit Bez. auf eine Einräumung 

3. als (verstärkendes) Füllw., wirklich, eigentlich 
Spez. bei Pronn. und Partikeln 
a) bei Frageww. 

cx.) enklitisch 
ß) in Mittelstellung 

b) bei Deinonstrativ- bzw. Relativprom1. 
or.) enklitisch 
ß) in M~ttelstellung 

c) neben Advv. und Konjj. 
or.) enklitisch 
ß) in Mittelstellung 
-y) proklitisch 

d) neben Interjektionen 
or.) (enklitisch) nachgestellt 
ß) in Mittelstellung 

4. vergleichend, als 
a) Satzg·lieder verbindend 

cx.) nach KomparatiY 
ß) nach komparativischen Begriffen 

b) Sätze verbindend 
cx.) entspr. a or. 
ß) entspr. aß 

5. ausnehmend (exzipierend), einschränkend 
a) eig., außer, ausgenommen; nur 

or.) Satzglieder verbindend 
ß) Sätze verbindend 

b) verblaßt, in exzipierenden Sätzen und Wendungen, wie 
nhd. denn 

6. entgegensetzend (adversativ) 
a) selbständig 

or.) mit Bez. auf vorangeh. Neg., sondern 
1) Satzglieder verbindend - 2) Sätze verbindend 

p) ohne (engern) Bez. auf vorangeh. Neg., aber, indessen 
1) als Adv. - 2) als Konj. 

b) ,dann daß' 
or.) nach neg. Satz 

1) einen Adversativsatz einleitend, sondern (daß) 
- 2) einen Konsekutiv- bzw. Konditionalsatz ein­
leitend, daß (bzw. wenn) nicht - 3) nach ,nit 
zw!llen', einen Objektsatz einleitend 

ß) nach pos. (hypothet.) Satz, aber bzw. wenn nicht 
c) neben inhaltlich Nahestehendem 

7. kausal 
a) i. eng. S., begründend 

cx.) als beiordnende Konj., denn 
ß) als (formal) unterordnende Konj., da, weil 

1) rein kausal- 2) mit modalem (Neben-)Sinn 
b) folgernd, daher, deshalb 
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dä A 1 aß. 2 aß (Bd XII 3. 7). !X) mit Bez. auf eine (bloße) 
Feststellung, also, nun, in diesem Fall. [A.:] D'Schätz 
hed de1· Tifel im G'walt. [B.:] Denn mueß de1· ins Geld 
b1·ingen. W Sagen. Wier hein alls g'tän, was er-n-ins, 
fräged, denn gangin wie1·. ScuoTT 1842 (PA!.). Denn län 
mer 's elsö lan b'stellt Si", Bestätigung einer Abmachung. 
SD. 1958 (USisikon). S. noch Bd IV 724 u. (Z). Und d., 
im Übergang zu ß. Wenn 's nit guetet, so chumen ig ... 
chon uf den Tisch chnödlen, und denn geit denn [Bed. 3] 
en Fack. EMMENTALERBL. 1917. Eini .. . hed g'meint, das 
Seckli sig allweg auch nüd guet vm·bunden g'si", sust wä1· 
's nüd üfg'hid und dänn d' Bolenten aucl• nüd üsen chon 
ZGUÄg. ,[Ich kaufe nicht] ohne daß ville Umstände zu­
sammenschlagen, die einen Kauft' zu einem großen Glük 
machen würden, und denn, denke ich, würdest Du auch 
kauffen.' HPEST. (Briefe). S. noch Bd I 471 u. (Stutz). 
- ß) mit Bez. auf eine Bedingung, wie nhd. dann. Wie 
8' due noch g' seid hein, denn zalen 8' me1· grad en Halb­
liter Alten [wenn ich am Radio spreche] han ich ge­
deicht . .. HVALÄR 1955. V gl. Bd XII 1816 o. (Stutz, Gern.). 
- Spez. 1) nach einem Konditionalsatz. Satzeinleitend. 
Wenn men am Kar{1·itig d' Sche1·hü{en mid eren Furg­
ge" vermachi, denn hei men Rueb ·in dem Stugg Boden, 
denn tei 's denn [Bed. 1 b? 3 ?) hören mit den Müs. 
ABücuu 1958 (GRUVaz); s. auch Bd XII 1845 u. (ebd. für 
Guig.). S. noch Bd VII 24 o. (Stutz); VIII 635 M. (Z 
Wildb.). ,[Es wurde] ein satzung gestelt, wen ein heim­
scher an einem frömden fräfiet, daß er nit leisten, sun­
der drifache geltbuoß geben, und wo er die nit in acht 
tagen richtet, den nach gmeiner satzung leisten sölle.' 
ANsu. S. noch Bd XII 1444 M. (1498, G&Flims). Neben 
syn. ,so'. ,Wa das wäre, denn so weltent sy inen nützit 
versprochen haben.' FRüND 1446. Der Konditionalsatz 
in Form eines Relativsatzes: ,Welcher aber ein Stand­
hag, Dornen und Danneu oder derglichen [hat], den so 
soll und mag der ander, auf dessen Guth es nit stath, 
einen Gertel nehmen ... und damit hauen und schneiten 
. . . was auf das Seyn thut hangen.' 1730, BFrut. Rq. 
Im Batzinnern (bzw. -schluß). S. Bd VI 1007 u. (GJKuhn 
1819; im Reim auf g'sehn), auch Bd XII 1412 u. (1427, 
S Rq. 1949). Nach ,daß'. ,Ob si wider der vorgeschriben 
stuk deheines iemer teten, daz dann ir ietweder ... üns 
und ünser stat schuldig und verfallen süllent sin hun­
dert pfunt Züricher pfenning.' 1381, Z StB. S. auch. Bd 
XI11447 M. (ScuwE. Hofr.). 1482 u. (1468, ZG UB.). ,[Sie 
sagten] were das tor nit offen, das si denn wider haim 
füerint.' KucuJM. 1335. S. noch Bd XI 370 u. (G Freiheits­
br. 1272); XII 1408 o. (1400, BFrut. Rq.) und vgl. Bd V 
462 o. (1320, Absch.). - 2) vor einem Konditionalsatz. 
S. Bd VII 21 o. (ZB.). ,Es ist unmüglich, daß ich wüsse, 
ob Gott ein gnädigen willen zuo mir habe, ja [Bd III 2, 
Bed. 3 a] denn, so es Gott nit geoffenbaret hat.' OWERDlll. 
1552; ,das ist wahr, alsdenn, wenn .. .' Herborn 1588. 
Übergehend zu 3. S. Bd VII 15 u. (Tu). RA.: Men chann 
dänn en Füst mache><, wänn men ken Finger hät Z 
(Spillm.). - y) mit Bez. auf einen Befehl, übergehend 
in finale Bed.; vgl. unter sö A 5 b (Bd VII 22) . Hil{me1·, 
dänn gät 's g'leitigm·. GLSprachschuel. Mach fürschi, 
dänn wirst entlieh fertig. ebd.- 8) mit Bez. auf eine Ein­
räumung; vgl. glich II2a (Bd II 596). S. Bd XI 1361 o. 
(ALGaßmann 1906; oder= d.-noch 2 Bd IV 642 ?). For­
melhaft; vgl. ot. Reklamieren chönd s', (aber) denn het 's 
es ZG. S. noch Bd II 878 M. (Scuw; Z). 

3. als (verstärkendes) Füllw., Partikel der Bekräfti­
gung, Verallgemeinerung i. S. v. wirklich, eigentlich; 

verbr.; Synn. iez 2, {1·ilich 4 (Bd I 630. 1269); richtig B 2 
(Bd VI 467); doch 2c (Bd XII 214); vgl. nun 2 (Bd IV 
764); schon IB1 (Bd VIII 851). Im Übergang aus 1. 
Aber sit dem [einem best. Ereignis] ist er denn eister am 
fuifi dmnhin, an die Arbeit. SD. 1958 (UwE.). S. noch 
Bd VII 10 u. (Kühreihen 1818). Hervorhebend. Nein, 
säg men nüd, was unve1·schant ist, ist dänn unverschant. 
STuTz, Gern. Ich verbüt [Bd IV 1873, Bed. 1 c] mich denn, 
ich machen nümmen. S(JHW Fasn. 1898. Nach Modalver­
ben; vgl. unter 1 b !X 2 (Sp. 21 o.). Los abe1· ... us d'in•m 
Pete1·li mues• mm· denn en Peter werden I AREmANN 1899. 
[ A. :] Der Augsten macht bessm·[als der regnerische Juli]. 
[B.:] Meinend e1·? [A.:] Er selti dännf GuS. Hör üf, 
Meitschi, mm· wein dm· denn, sö lön mer ins nid üsfötzlen. 
HAELLEN. S. noch Bd XI 1906 u. (BR.). Nach Imperativ. 
Als Ausdruck der Überraschg. Jez lueg denn er!, sagt 
Kannalles beim Anblick des Todes. JJöRGER 1915. S. 
noch Bd IX 789 u. (ebd. 1920) und vgl.: So, so, jetz los 
men dennJ MKuoni 1884. Als Ausdruck ,ungeduldiger 
Aufforderung' Bs. (So) kumrn denn(en)! BsStdt. S. noch 
Bd 11 1617 u. (Sch wzd.). In (ungeduldiger) Frage. Jä 
meinseht d§ denn, ich hätt 's ·vermögen? LoosLI 1910. S. 
noch Bd II 859 u. (Bs). ,Was fragst du [,käller'] nun, bist 
dann ein kind, daß d noch nitt weist, wo d glesser sind?' 
RuEF 1539. In Konditionalsätzen; s. Bd VII 1026 u. (Ruef 
1539); XII 1345/6 (1439, ZRB.). Formelhaft. [A.:] Den 
Riß bringt niemer me z'säme". [B. :] Bringt 's denn? 
B Hink. Bot 1869. Es isch wede1· z schlucken noch z 
dä·uen, ischtede. BANTLI 1656; s. das Vorangeh. Bd IX 
535 M. und vgl. u. Verallgemeinernd. Zwei Chüe 
[sind] in ein Chötti chon ... Jetz si sägen denn, men sölt 
[um sie zu lösen] ... ABücHLI 1958 (GRHald.); hieher? 
,Und wanden die rät gesetzt werden, sol ein schulthes 
heißen darbieten.' 1491, AABr. StR. ,Also das einjegkli­
cher das sin by sinem huß und wo er dann welle, verkouf­
fen moge.' 1525, BKopp. Als (bloßes) Füllsel, tw. rhyth­
misch bedingt. Da chunt men dänn am Chilbimändig ... 
GL; vgl. das Vor. [D'j Großmueter lät uch dänn grüeßen 
BLau. N. ischt {1·üer enmäl Magd g'sin uf Patänjen. J etz 
sind denn iren Meisterslüt arn Sunntig z' Chilchen, und 
si hät der Üftmg g'han, z' Mittag z' chochen. ABüCHLI 
1958 (GRTrimm.). ,Es klagent die busgenossen gemein­
lieh, die denn dis sach berüert, uf Großhans Meiger ... ' 
1436, Z RB. ,Je der von Zug meinte, es wärint dennoc.ht 
redlich gsellen, sy hettint dann ze verlieren oder nit.' 
1523 (?), STRICKLER. S. noch Bd VI 619 o. (Ruef1539). Als 
Ausdruck des Zögerns: Ä mit dem Chind, 's ischt denn, 
ich hätt 's denn nit gem, das• ... JREINH. 1907. Mit bes. 
Bedeutungsschattierungen. Konzessiver Einschlag; 
vgl. 5 sowie glich II 2 (Bd II 596); richtig B 2 b (Bd VI 
468); schön I B 1 a !X (Bd VIII 851). Worum hürätisch1 

du S§ denn, wenn si dich nid gern het? AFANKH. 1917. S. 
auch Bd VII 1745 o. (1519, AAB. StR.). A d versa ti ver 
Einschlag; vgl. 6 sowie doch 1 a (Bd XII 211). Er het 
nie vil g'redt, de1· Christen ... Da het denn Änni schon 
e>•chlein rne g'redt. EBALliiER 1923. ,Es seien einmal drei 
Brüder gewesen, die hätten ... [usw.]. IQh zweifle denn, 
ob das wahr ist.' LöTSCHEN 1917. S. noch Bd II 596 M. 
(Z); IV 666 o. (Schwzd. für BM.; Gotth.); XII 1333 o. 
(CStreiff 1909/10). Im Konzessivsatz; s. Bd I 322 u. (Z); 
VI 902 M. (1559, G Rq. 1903). Im Konditionalsatz; s. Bd 
XII 81 o. (1541 /3, Z Eheger.). Kausal er, konsekutiver 
Einschlag; vgl. 7 sowie därurn 2 b 2 (Bd I 231); halt 1 
(Bd II 1223); nan~lich 1 a (Bd IV 725). Men het en lang 
'plagt, e1· soll doch die Wal annen; ändlig het er denn 
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nochg'gen BsStdt. Sither tuet er keine1· Katz me eppis 
z'leid. En Teil meinend denn, es sei nid guet, wenn men 
en Katz todi. ABücHLI 1958 (GRMal.); oder verallge· 
meinernd i. S. v. überhaupt? S. noch Bd XII 1352 M. 
(HBiattner 1902; oder zu 1 b ?). ,Es vertrüeset mich denet, 
das du mir nit schribest, ich weis nit, wie ich es verschul­
det han. Ich bitdich denet, das du mir schribest.' 1502 (?), 
BRIEF (MAmerbach). ,Als sy uf ein zit zuo Sebach inn 
eines kunden hus (wie sy dann näygen kan) gewerchet, 
bette . . .' 1541, ZEheger. - Spez. bei Pronn. und 
Partikeln (bzw. adv. Fügungen). a) bei Frageww. a.) 
enklitisch. Im Hauptsatz. ,[Ich, Uli] hätte ... dich gerne 
noch was gefragt. He was denn? sagte der Meister.' 
GoTTH. li (FVetter); ,da.' 1841; ,denn.' 1861. S. noch Bd 
XII 403 M. (MRuckhäberle 1926). Wo dänn? GW. (Ga­
bath.); TH; weiterhin. Nu wo denn, lien· Pfan·er?BANTLI 
1712. Was wilt d~ denn für eini? GJKuHN 1806. S. noch 
Bd XII 1382 o. (ChrReichenb. 1916). ,Owe, sit si nicht 
enhat der minne, wa von solte si dann ruochen min ?' 
HADL. Im Nebensatz. [Der Geist hat das Stüel~J fürhen 
g'rutscht, wo 's em denn 'paßt het zum Sitzen. ABücHLI 
1958 (GRHald.). Dm· Landvogt heig aber numen g'lachet 
und g'(1·ägt, ob si denn 1''if g's'in s'igen, die gestohlenen 
Pflaumen. Gotth.; vgl. c. ,[Man verspricht die Söldner] 
zuo bezalen und besölden in unser vatterland und hüser, 
wie dann die vereinung inhalt.' 1521, ABSCH.; vgl. c. S. 
noch Bd XII 1811 o. (1622, Bs).- ß) in Mittelstellg. Was 
machen e1· denn .dö? MRucKH. (B. ). Was ischt denn das? 
ABücHLI 1958 (GRA.). Wa1·um säscht denn nüt? ScH. 
,Min lieber Carli, wie denn nun?' RuEF 1539.- b) bei 
Demonstrativ- bzw. Relativpronn. a.) enklitisch. 1) im 
Hauptsatz. De1· hät dänn es Müll GLM. Das ist denn en 
riche•· Herr. AZIMMERM. 1916. Und süber chon, das sind 
dänn d'Chind. LIENERT 1906. Das ist dänn de•· Hammer, 
's Zehni uä., Ausruf der Verwunderung, des Erstaunens, 
Lobes; verbr. (Schüler-, Gassenspr.). S. noch Bd VII 
831 M. (ZO.). Formelhaft; vgl. Sp. 24M. Euser Bantle ... 
ischt au guot altvättm·isch kleidt daher zoga, das ischterde. 
AKoRNHOFFER 1656. Er ist sytertye gantz k1·umb und 
zwüfach im Grab glega, da.~ ist m· da[!]. GöLDI 1712; s. 
tw. schon Bd I 22 o. S. noch ebd. 503 o. (Aufnehm. 
Helvetia 1701). M. (Madleni 1712).- 2) im Nebensatz. 
,Der, so denne das verbrochen ... hat.' 1381, Bs Rq. 
,Spruchbrief ... die dann beid teil darumb versigellt 
inne band.' FRüND 1446. ,Es [,Wessen'] ist ein alter 
Flecken oder Stetle, dessen dann altes Gmür daselbst 
Anzeigung gibt.' Z Gesandtschaftsreise 1608. S. noch 
Bd XII 528 o. (1466, Z RB.). 1578 M. (1525, Z Täuferakt. 
1952). Nach rel. ,was' (vgl. aa.): ,Das er [der Vogt zu 
Grüningen J mit dem sinen sollt und möchtdannen varen, 
was dann sin eigen guot und nit der statt Zürich wäre.' 
F11üND 1446. - ~) in Mittelstellung. Das denn wol!, Zu­
stimmung, Bestätigung BBe. Dem selbe" [Fuchs] hätt ich 
denn nach 'tüßet, aufgelauert U. S. noch Bd IV 666 o. 
(Gotth.); Vl468 M. (B); VII 831 M. ('fH; Z). [Es hat] vil 
Lüt g'chan, wo denn eppen g'sdd hend .. . JHARTMANN 
1912 (Ar). S. noch Bd XII 1466 M. (U Säumerordn. 1498). 
- c) neben Advv. und Konjj . a.) enklitisch. 1) im (ver­
kürzten) Hauptsatz. Dä ischt dänn Bröd, Anken und 
Beilihung. CWILD 1874. Nach Zei tbestimmungen. 
Jetz tuet's es dänn, ,das dürfte genügen' GW. (Gabatb.); 
weiterhin; vgl. Sp. 24 o. sowie iez-d. S. noch Bd VII 
22 o. (Breitenst.; oder zu 1 b ß); XII 39 M. (CSchnyder 
1868). 1229 u. (Z Gassenspr. 1955 ). ,[Das Erdbeben] wert 
dur daz jar hin danund kam underwilen grosund under-

wilen klein.' Bs Chr.; oder zu 1 b P S. noch Bd XII 
1352 u. (1566, Z Eheger.). Nach ein(s}mäl(s}, ,iezmäJ' uä.; 
vgl. u. S.Bd VII 21M. (Stutz). 25M. (ebd.). ,Mir keine 
glych ietzmal dann ist im gantzen rych.' RuEF 1539. Nach 
dä. Am Mercht ischt 's Hänsels Anneli heimchon ... und 
wird dö dänn dem Chind . .. die Sach fürg'mölet han. 
STuTz, Gern. Dö ist e1· denn g'gangen und het sich an en 
Landsmenn im siilben Land g'macht, nach Luc. 15, 15. 
DIAL. (AA um Br.); vgl. die Var. Bd XII 8 M. (für WV.). 
S. noch Bd VII 22 o. (Stutz); XI 1989 M. (ThPlatter 1572). 
Nach dann (in Bed. 1 bzw. 2). Dän» ischt dänn fertig, 
,Schluß damit' GLM. Denn hein denn d'Lüt d'Wm· alli 
üseng'län, auf das Zeichen des Hirten. BXRND. 1914. S. noch 
Bd VI 1933 u. (GRNuf.). Nach Bestimmungen der Art 
und Weise. ,Im Uistag bin ich einmal in die Anen 
[Flurn.], allein denn. Und wo ich zurückkomme, da .. .' 
LöTSCHEN 1917. ,Es dünkt einen, das schwächste Kind 
könne nicht mehr sterben, es müsse'! eben und so [Bd VII 
23, Bed. 6 a] kommt es dann, daß q1an sich die Haut ab­
reibt und zuletzt noch einander fressen muß.' GoTTH. III 
(FVetter); ,denn.' 1850. ,[Es fügte sich] das si uf dem 
graben gieng, da bekam ir ein man, zuo dem rett si, wol 
dan in die stuben, wermed üch, füert inn also bi einem 
ermel.' 1431, Z RB.; vgl. d. Enmal d. uä. ; vgl. o. [Ich bin 
schon etwas alt, um so hoch hinauf zu gehen] aber ich 
chönnt ja e»mäl [Bd IV 146, Bed. 4 g 3 oder 4] denn am 
Seil uf AlpZen [Flurn.J ufen faren. SD. 1958 (USisikon). 
S. noch Bd IV 146 u. ( AA; analog L).- 2) im Nebensatz. 
Es ischt mer abm· auch noch in'n Sinn chon, das• devor zue 
denn en Bänkli g'standen sei. JHARTMANN 1912. E d~ denn 
geist, chunst noch verb'i bi mir GRD.; vgl. 1. ,[,Als nu' die 
Zürcher] die von Swytz ... mitt .. . uffsätzen und sachen 
drangtend, darumb dann die von Swytz keines gemeinen 
. .. rechten gen inen nie bekomen mochtent, wurdent 
sich die sachen von tag ze tag ye unfrüntlicher.' FRüND 
1446. ,Zuo Böschenrott uffunser, der von Lucern, grund 
und boden, old an andern enden, da dann unser, der von 
Lucern, grund und boden ist.' 1502, ZGUB. (Schiedsver­
trag zw. L und ZG). ,[Die Soldaten sind ungehalten, weil 
ihre Vorgänger] alleß so unsauber hinderlassen; da denn 
unsere Leuth biß auf die 20 Fuder unfl.äthiges Zeug aus 
den Zimmern geraumet.' 1720, BRIEF (Z). V gl. noch Bd 
XII 1381 M. (1683,B). Im Modalsatz. Nach,als'; vgl. 
als-d. ,[Der Schauen soll vergütet werden] als ez denne 
zirnlieh ist.' XLRB. ,Wir . . . thuon kund ... mit disem 
brieff, allsdann wir bericht, wie das . . .' 1592, LU rk. Er­
weitert. ,Und so] ouch an einem schultbeißen und rat 
stan, was si [die übertretende Frau] fürbaß liden söll, 
nach dem als ie denne die gedat an ir selber ist.' 1384, 
AAB. StR. ,[Sie] schieltend [Bd VIII 711, Bed. 1 b (X] von 
land, so sy erst und endlichost mochtent, und in maßen 
als sy denn mochtent, ufden sew ushin nidsich ab.' FRüND 
1446. Nach ,wie'. ,[N.] hat unns geseidt, wie är dann un­
eliche kinder hab by siner junckfrowenn, wie unns das 
dann wüssenn, und mögent im ouch wol mer werden.' 
1524, ZGUB. S. nochBdXII456/7 (1541/3,ZEheger.).In 
zweigliedriger Formel; s. Bd XI 528 u. (ZAltst. Offn. 
1429). Im Kausalsatz. ,Weilen danauf ein ofne Beicht 
gehört ein ofne Bus, so wollen wir ... betten 5 Vatter­
unser.' 1715, HKRöMLER 1949 (LButtish.). Nach ,als' (Bdl 
199, Bed. 3 h); vgl. o. sowie als-d. ,Als dann unser lieben 
eidgnossen von Zürich ratsbotten,jetz voruns erschinen, 
haben begert ... ' 1522. ABscu.; wohl hieher. S. noch Bd X 
280 u. (ScuwE. Hofr.). Nach ,wan(ne).' ,[Der Teufel hat 
,zuobracht', daß die ehebrecherische Frau] mit dem 
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herren irme manne ettewaz von dez ritters wegen geret 
hat; wanne denne der herre gar weltwise ist, so ist er .. .' 
Bs XIV. S. noch BdXll 1415 M. (BRöthenhach Gemeinde­
ordn. 1739; Anakoluth). ,Nach dem und dann': ,Nach 
dem und dann fromm einfalte Jüte dick und vil zuo 
eiden getrungen werden, die aber besser vermitten bliben 
und werent, semlichs ze verkommen, so so! .. .' 1466, 
AA Rq.1922. Im Ko nd i ti o nal sa tz. ,Ob dann das alles 
nit enhulfe, so ... ' FRüND 1446. ,So ir dann wellen ... 
räbliit hstellen, wol findend irs da umb den Ion.' RuEF 
1539. Nach wenn .. S. Bd IV 499 o. (BR., wo zu lesen 
wenn denn). ,vVenn dann die eidgnossen wolltind ... so 
welltend sy [Bund L] dann [ß] gern ein andren zug ge­
meinlich mit inen helfen ordnen.' FRüND 1446. -- p) in 
Mittelstellung. 1) im _Hauptsatz. S. Bd VIII854 o. (Leng~ 
genh. 1830). Nach Zeitbestimmungen. Dö denn abe1· ist 
er wider zue-n-em selber chon, nach Luc. 15, 17. DIAL. 
(AABr.). Und denn [Bed. 1 b ß] han ich denn auch noch es 
par Nepötenen, zie1· Meitjen. HVALÄR 1955. Jetz het m·ich 
denn enmol mi" Ohin g'fmgt, was meT fdl-i. ABücuLI 1958 
(GRHald.). Nach Partikeln i. S. v. ,in diesem Fall' uä. [ A. :] 
D' Zeichning ischt nid vil nutz. [B. :] . .. Ich han S§ selbe1· 
g'macht. [A.:] Jä, denn [Bed. 2] hatt ich dänk denn nüt 
söllen sägen. SGFELLER 1911. Wenn di1· all§ ufmich z' D01"{ 
weit, so bin ich dänk denn bas•, wenn ig use" gan. CWEIBEL 
1888. S. noch Bd VI 503 u. (Bärnd. 1904) sowie o. (FRüNo 
1446). - 2) im Nebensatz. Öb dänn das öppis hilft, ischt 
nuch nüd g'seit GLM. Niid wit ... e»wi!g ist en He?Tenhus 
g'sen, wo 's denn früener g'chdßen hed, es töü gaste" i" de1· 
Wöschchochi inn. JHARTMANN 1912. ,[Die ,univerßithet' 
wurde] durch den .. . keyser gen Paris geleyt ... da sy 
dann nach gegenwirttigklichen blüeyt und ist.' MoRGANT 
1530. S. noch Bd XII 1408 u. (1469, B StR.). Im Modal­
satz. ,[Die Zürcher] wolltent da ouch angegriffen han, 
alls sy denn am abent geordnett ... hattend.' FRi.iND 
1446. ,Die von Zug . _ . . rustend stark zuo, so sy dann 
iemer nähest kondent und mochtend.' ebd. ,Das Wetter 
favorisierte ... über die MaaßE>n woll, das dem gemeinen 
Man nit schwer fiel, auff offentliehen Benken, bloßen 
Gassen, wiedanselbst nar:h Mitternacht in Augenschein 
genomen ... zu sch:laffen', anläßlich der ,großen Mission.' 
1705, ZG (OKolin). Im Konditionalsatz. Wänn 's dann 
amig nüd hauwt, so wetzend s' die Segenssen wider 
KoMEYER 1844. S. noch Bd VIII 852 u. (Schwz. Frauenh. 
1901), ,[Es ist zu hoffen] daß die Herren Kläger werden 
von ihrer Klag abstehen; so dann aber die Herren Kläger 
von ihrer Klag nicht abstehen . .. ist .. .' ANHORN 1607. 
- y) proklitisch, tw. übergehend in Zsrückgen; vgl. a ß, 
bß, dß. 1) im Satzinnern. Es t1·öp{let dann schun, es chunnt 
gun regnen. GL Sprachschuel. Es ist denn niid wM, was 
du g'seit hest GA. ,Die Schwester hat einen Zorn gehabt! 
Sie hat ihn [einen Unverschämten] denn sonst nicht gern 
gesehen.' LörscuEN 1917. S. noch Bd I 201 o. (Z). 471 u. 
(GL); VI 467 u. (AP; Tu; Z). 503 M. (AA; Tu; Z); XII 
1350 M. (JRoos 1908), auch Bd Xl 513 M. (1439, ZJ, D. 
nu; s. unter nu 1 c (Bd IV 630) und vgl. das Folg. sowie 
nu-d. Wi1· essen denn nüw bald z'Abend. NEUJAnRSGESPR. 
1952 (TB.); vgl. die Varr . denn gl'i,ch AAAar.; FTaf.; GL 
Netst.; LStdt; ScnwE.; SBärschwil; ZStdt, denn glich 
einischt NnwStans, denn handom APHer., ferner iez denn 
glich ScuKI.; USch., iez denn g'md GuD.; GStdt. -
2) einen i::latz oder eine rhythmische Gruppe einleitend; 
vgl. das Folg. Gang f1·äg öppeT, wo d's Bwren veTsteit, ob 
nit d's ..chmnenns Land d'.~ Halbr; me weTt sig als ünsers? 
Den" guet, wenn d§ numen es Bitzeli 1·echne" channst 

... CWEIBEL 1885. Der Fön t1·eid dem Geßle1· nücl zue 
[keine Nachrichten]. Denn g'wüß birn Eid nicl. PScH<ECK. 
De"n f1·'i,lich; s. Bd I 1269 M. (GLIC.; GRh., Sa.); trotzder 
Anm. aaO. doch wohl hieher; vgl. unter d ß. Den.. nu, 
,denn doch', nun denn Nnw (Now Sagen); W (,Auffor­
derung, Ausdruck der aufsteigenden Ungeduld'); vgl. 
nu 3 (Bd IV 630) sowie unter 1). [Zwei Älpler] hend im 
Wisel [der von einem geheimnisvollen M andli erzählte] 
abg' lost und g' seid: JJI ieT wissind ·vomenen M andli suibe1· 
n~d, denui, mier wend gon luegen und dem schon abhelj'en. 
Now Sagen.- d) neben Interjektionen und ähnlich ver­
wendeten Wörtern, tw. mit andern Bedd.sich berührend; 
vgl. Sp. 22 u. :z) (enklitisch) nachgestellt; vgl. iez-, nu-d., 
mt-sö-d. Wm·t enchlein, ich will de1· dünn [Bed. 1 h] helfen. 
Aber dan" zum leisten Mäl. GL Sprachschuel; vgl. abe1· 2 
und 2 c (Bd I 40. 41). Und dann, tied er hit d'Schaf' 
b'sche1·en ?, e voi tosate oggi Je peccore? ABARAGIOLA 
(PPo.). S. auch Bel I 320M. (Z). Se denn, ~venn deTmeinet, 
ich b1·ing 's nit z'weg, ich will ech 's zeigen. JREINH. 1907; 
vgl. se laß (Bd VII 2). Sö dennen, das we1· 's, am Schluß 
einer Erzählung gesagt. TRMEYER 1926; vgl. so A 1 b ~ 
(Bd VII 17). Wegen minen denn, sät de1· David, wo ... 
d' Schwöste1· nüd hät wellen lugg lön mit müeden. JHIRTU 
1915. Als Erweiterung von Dank- und Grnßformeln. 
Mm·ßi dennf B; S (J Reinh.). ,Seh da, nimm, Uli, zwei Neil­
thaler ... Uli sagte: Dankeiget den", aher es ist noch 
z'viel.' GoTru. II ; ,ich danke, aber es ist zu viel.' 1850. 
Danken, danken. S§-n-adie dänn, alls mitenand, adie, 
adie! LSTEINER. - ß) in Mittellstellung. E1· het g'soffe", 
und denn de1·enweg, da.ß . .. Zli. ,Wir hätten sie [eine Kuh) 
schon ein paarmal verkaufen können, und denn gut! Aber 
wir haben sie nicht wollen geben.' LörscuEN 1917. Jä denn 
fr'i,lich uä. AP; G; Z (EZiegler 1903); vgl. untercy2. Ha. 
ja denn f1·~zich [sollst du ... ], zu einem Zögernden .gesagt., 
EZIEGLER 1903. S. noch Bdi 1269 M. (G 1 :79~); XII 1664 M. 
(ATobler 1902). Jo denn g:wüß, Bekräftig"ung. ALGAss­
MANN 1918. F1·~ notten denn auch, ,Auiifu,(:des Erstaunens' 
L (,Landschaft·) ; vgl. noch-d. Nein nein, sägi"d auch nüd, 

' ' me elso; das ischt auch es Losen, f1·i notten 'denn auchf 
Nach Fluchformeln udgl. Bim Hagelwette1· denn auchf 
JREINU. 1917. S. noch Bd I 71 u. (unter auch 4 d); VII 
654 M. (JReinh. 1907). 655 u. (Bs lt Seil.); VIII 1273 u. 
(JReinh. 1917). 

4. vergleichend, als. a)Satzgliederverhindend; Synn. 
als 3 c (Bd I 198); sö A 6 b ~ (Bd VII 25); wie, wedm·, 
wann. cx.) nach Komparativ. ,Das es in manege wis uns 
... bezzir getan ist danne vermitten.' 1277, HWARTM. 
Urk. ,Warumb sölt ich [Esel] denn [Bed. 3] böser sin an 
kluogkeit denn daz hiindelin ?' BoNERj Var. ,wann'. 
,[Es] wer wäger, wir werent daruß dann darinn.' 1476, 
BsMissiv. ,So es syn muoß, so sye es doch lieber vor 
dan nach.' 1560, BRIEF (JFabricius). S. noch Bd II 38 u. 
(Ruef 1550). (Nit) me ... d.; vgl. m/!1·-d. Ins [il nostro] 
K.a1·li het nit me wellen b' zalu» tenn en FTangga und en 
hälbi. ABARAGIOLA (PPo.). ,Het er aber me hüser in der 
stat denne eins . . .' B Handf.; plures domos. ,Dien vigen­
den [zu Laupen 1339] ze fünf malen rile waz denne der 
von Bern.' Jusr. ,[Der ,Underkeller' soll ,Achtung-ge­
ben', daß] jeder Person ihr gebürend Almuesen und nit 
mehr dargereicht und geben werd dann von einem Hn 
Prälaten befohlen.' AAMuri GOrdn. XVII. S. noch BdiX 
G84 M. (1650, Z); Xll 1414 u. (1524, B Ref.). Direkt 
nachgestellt. Hübschu1· dann du PA I. E1· u·eiß es besse1· 
dann du Z (l\1. XIX.). Im ganzen T01"{ . .. ist g'wüß ken 
tolle1·en denn d's Chüeje1·s Sun. B Hink. Bot 1817. ,Ir wart 
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